
Anmeldung, Begrüßungskaffee

 
Grußworte und Einführung 
Bürgermeister Bernd Heßler, Stadt Borken 
Landrat Frank-Martin Neupärtl, Schwalm-Eder-Kreis  
Prof. Dr. Alexander Roßnagel, Universität Kassel

 
KLIMZUG-Nordhessen im Kontext der Anpassung an den  
Klimawandel in Deutschland 
Marcus Steffens, Projektkoordinator KLIMZUG-Nordhessen 

Klimawandel als Herausforderung für Nordhessen 
Regierungspräsident Dr. Walter Lübcke, Regierungspräsidium Kassel

 
Klimaveränderungen in Nordhessen - Welche Erkenntnisse liegen 
vor? Diskussion: Welche Herausforderungen entstehen?	  
Eine große Herausforderung von KLIMZUG-Nordhessen ist die Einbin-
dung von Forschungsprojekten in die Regional- und Kommunalplanung, 
sowie die Integration der Erkenntnisse in die gesellschaftlichen Handlungs-
felder. Bisherige Erfahrungen verdeutlichen die Notwendigkeit des Dialogs 
von Wissenschaft und Umsetzungspartnern. Hierzu werden Vorschläge 
aus unterschiedlichen Perspektiven zur Diskussion gestellt.	  

Herausforderung Klimawandel - von der Erkenntnis zur Anpassungspraxis in Nordhessen

08.30 

Programm

Nordhessischer Klimamarktplatz (mit Imbiss) 
Präsentation der Umsetzungsoptionen aller von KLIMZUG-Nordhessen  
bearbeiteten Themenfelder. Siehe ausführliche Darstellung  
auf der Rückseite. 

Die Bedeutung des Tourismus für Nordhessen 
Ulrich Spengler, stellvertretender Hauptgeschäftsführer Industrie-  
und Handelskammer Kassel 

Klimaanpassung und Tourismus - (k)ein Thema für Nordhessen? 
Der Klimawandel wird das touristische Angebot in Nordhessen lang- 
fristig verändern. Informieren Sie sich über konkrete Maßnahmen 
zur Klimaanpassung in Nordhessen und in Wettbewerbsregionen 
sowie über Chancen, die ein Engagement in den nächsten Jahren 
für die Zukunft des Tourismus in Nordhessen bietet.	  

Abschluss und Ausblick 
Prof. Dr. Alexander Roßnagel, Universität Kassel

 
Ende der Veranstaltung

10.00 

12.30 

Nordhessen 2011: Starke Regenfälle, Hagel, Stürme und eine 3-monatige Trockenperiode – Ereignisse, die in das Bild der zukünftigen Klimaveränderungen passen, 
das durch das Forschungsprojekt KLIMZUG-Nordhessen erarbeitet wurde. Welche Handlungserfordernisse lassen sich daraus ableiten? Welche Voraussetzungen 
müssen geschaffen werden, um Aspekte der Klimaanpassung im regionalen Handeln zu berücksichtigen? KLIMZUG-Nordhessen arbeitet seit 2008 daran, konkrete 
Instrumente und Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel zu entwickeln.

13.45 

09.00 

09.45 

12.45 

11.00 

09.30

14.00 

Wir laden Sie recht herzlich zum dritten Regionalforum von KLIMZUG-Nordhessen im Hotel am Stadtpark in Borken ein. Informieren Sie sich über den aktuellen 
Stand von KLIMZUG-Nordhessen. Diskutieren Sie mit uns auf dem nordhessischen Klimamarktplatz, um unsere Region fit für den Klimawandel zu machen!

Prof. Dr. Lutz Katzschner, Fachgebiet Umweltmeteorolgie, Universität 
Kassel | Stefan Rötzel und Dr. Karl-Heinz Simon, Wiss. Zentrum für 
Umweltsystemforschung, Universität Kassel | Gerhard Dörger, Hess. 
Landesamt für Umwelt und Geologie | Guido Halbig, Deutscher Wetter-
dienst | N.N., Zweckverband Raum Kassel | Sandra Weidlich, Fachge-
biet Öffentliches Recht, Universität Kassel

Prof. Dr. Ulf Hahne, Christine Kahl, Fachgebiet Ökonomie der Stadt- 
und Regionalentwicklung, Universität Kassel | Ute Schulte, Nordhessen 
Touristik, Regionalmanagement Nordhessen



PARTNER

Universität Kassel  |  Hochschule Fulda  |  Nordwestdeutsche Forstliche  
Versuchsanstalt  |  Fraunhofer Institut für Bauphysik  |  Regionalmanagement  
Nordhessen  |  deENet  |  MoWiN.net e. V.  |  Limón GmbH  |  vhs Region 
Kassel / Hessencampus Kassel  |  Regierungspräsidium Kassel  |  Gesundheitsamt 
Region Kassel  |  Stadt Kassel  |  Landkreis Kassel  |  Landkreis Waldeck-Frankenberg  
|  Landkreis Hersfeld-Rotenburg  |  Werra-Meißner-Kreis  |  Schwalm-Eder-Kreis

KONTAKT

Dipl.-Umweltwiss. Marcus Steffens
Projektkoordinator
Universität Kassel
Kurt-Schumacher-Str. 2
D-34117 Kassel
Tel.: +49 (0) 561 804 7263
Fax: +49 (0) 561 804 7282
E-Mail: kontakt@klimzug-nordhessen.de

Nordhessischer Klimamarktplatz 

Anmeldung, auch online unter www.klimzug-nordhessen.de
oder per Fax / E-Mail an: +49 (0) 561 804 -7282 / mail@kaa-kassel.de
Hiermit melde ich mich zum dritten Regionalforum am 
18. November 2011 an.

Titel, Name, Vorname

Firma/Institution

PLZ, Ort

Straße, Nr.

Telefon

E-Mail

Anfahrtsbeschreibung Hotel am Stadtpark
				    in Borken 
Anreise mit dem Zug (Bahnhof Borken nicht barrierefrei!):
•	 Fulda - Kassel-Wilhelmshöhe: ICE 988 (Abfahrt 06:04 Uhr)  

oder ICE 888 (Abfahrt 07:07 Uhr)
•	 Kassel-Wilhelmshöhe - Borken (Hessen): RT 9 (RegioTram)                         	

(Abfahrt 06:44 Uhr) oder RT 9 (RegioTram) (Abfahrt 07:44 Uhr)
•	 Fußweg 6 Minuten: der Bahnhofsstraße folgen,  

die zum Europaplatz führt 

Anreise mit dem Auto:
•	 A49 aus Kassel kommend Ausfahrt 16-Borken (Hessen)
•	 A7 aus Kassel kommend Ausfahrt 83-Malsfeld
•	 A7 aus Gießen, Fulda, Erfurt kommend 84-Homberg (Efze) 

Weitere Informationen finden Sie unter:                             
www.klimzug-nordhessen.de 
www.facebook.com/klimzug.nordhessen

Aus Theorie wird Praxis. 

Im Netzwerk von KLIMZUG-Nordhessen arbeiten Experten aus der regio-
nalen Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Wissenschaft gemeinsam an 
einem Ziel: Nordhessen an die Folgen des Klimawandels anpassen. Der 
Nutzen für die Region Nordhessen steht hierbei im Vordergrund. 

Auf unserem Marktplatz erleben Sie, wie Klimaanpassung in der Praxis 
aussehen kann. An unseren Informationsständen erwarten Sie attrak-
tive Aktionen und Beiträge zu aktuellen Themen der Klimaanpassung. 
Tauschen Sie sich direkt aus mit Vertretern der Themenfelder: 
Gesundheitsvorsorge, Landwirtschaft, Wasserwirtschaft, Forstwirtschaft, 
Tourismus, Verkehr, Gebäudesanierung, Sorptionstrocknung,  Szenarien, 
Gesellschaft und Bildung. 

Unsere Experten stehen Rede und Antwort - profitieren Sie von einem 
umfangreichen Erfahrungsschatz und klären Sie offene Fragen direkt 
vor Ort. Verschaffen Sie sich so einen Überblick über die Klima- 
anpassung in Ihrer Region und knüpfen Sie neue Kontakte.

FÖRDERUNG

Der Verbund wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)  im 
Rahmen der Ausschreibung „KLIMZUG – Klimawandel in Regionen zukunftsfähig 
gestalten“ von 2008 bis 2013 gefördert. 

Anschauliche Beispiele	  

Dank vielfältiger Anwendungsbeispiele aus der Region, die auf dem 
Marktplatz präsentiert werden, können Sie direkte Bezüge zu Ihrem eigen- 
en Tätigkeitsfeld herstellen. Von Wissenschaft zu Praxis – erleben Sie aktive 
Beiträge zur Klimaanpassung in Nordhessen:

•	 Das Hitzetelefon Sonnenschirm 
Eine Zwischenbilanz nach zwei Sommern Einsatz in Kassel  

•	 Das Gütesiegel „Klimaangepasst“ 
Pflegedienste rüsten sich aus 

•	 Robuste landwirtschaftliche Produktion 
Information durch Demonstration 

Diskutieren Sie mit uns Möglichkeiten und Wege der frühzeitigen An- 
passung an die Folgen des Klimawandels. Wir sind gespannt auf Ihre Fra-
gen und Ideen!

Als Teilnehmer erwarten wir Entscheider, Umsetzer und Fachleute aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung, Wissenschaft und regionalen Initiativen, 
Vertreter von Bundes- und Landesbehörden, interessiertes Fachpublikum.	

 Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 09. November 2011


